
IHK Schutz Und Sicherheit Prüfung 2025 Praktisch

IHK‑Schutz und Sicherheit Prüfung 2025 – Schriftliche Prüfung  
Dauer: 120 Minuten  
Gesamt: 100 Punkte  

Teil 1: Wirtschafts- und Sozialkunde (20 Punkte)  
1.1 Nennen Sie drei Zweige der Sozialversicherung und erläutern Sie je ein Leistungsprinzip. (6 P)  
1.2 Berechnen Sie bei einem Bruttolohn von 2.800 € die monatlichen Sozialversicherungsbeiträge für Arbeitnehmer und
Arbeitgeber (Annahmen: RV 18,6 %, AV 2,5 %, KV 14,6 % + Zusatzbeitrag 1,3 %, PV 3,05 %, Hälfte Arbeitgeber/Arbeitnehmer).
(8 P)  
1.3 Erläutern Sie kurz die Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats bei betrieblichen Veränderungsmaßnahmen. (6 P)  

Teil 2: Rechtliche Grundlagen (20 Punkte)  
2.1 Ein Kunde verlangt Auskunft über gespeicherte Videoaufnahmen. Nennen Sie die relevanten Datenschutzvorschriften
(jeweils Paragraph, Titel) und beschreiben Sie den korrekten Auskunftsprozess nach BDSG. (8 P)  
2.2 Beschreiben Sie in 5 Stichpunkten die Voraussetzungen für die Beauftragung eines Sicherheitsmitarbeiters nach § 34a
GewO. (5 P)  
2.3 Fall: In einer Shopping‑Mall kommt es zu einem Ladendiebstahl, der Täter flieht. Welche rechtlichen Handlungsmöglichkeiten
hat der Security‑Mitarbeiter? Begründen Sie je eine Maßnahme mit Angabe der einschlägigen Rechtsgrundlage. (7 P)  

Teil 3: Brand- und Explosionsschutz (20 Punkte)  
3.1 Erstellen Sie eine Risikomatrix (3×3) für die Brandgefährdung in einem Lager für leichte Entzündungsstoffe (z. B. Papier,
Holz). Beschriften Sie Achsen, Kategorien und liefern Sie je eine Maßnahme zur Risikominderung. (10 P)  
3.2 Zeichnen Sie (Handskizze) den prinzipiellen Aufbau eines Feuerlöschers (Schaum) inklusive Funktionsbeschriftung. (5 P)  
3.3 Berechnen Sie die erforderliche Löschmittelfüllmenge (Schaumklasse A) für einen Brandabschnitt von 150 m² nach DIN
14406, Angabe in Liter. (5 P)  

Teil 4: Sicherheitstechnik und Kommunikation (20 Punkte)  
4.1 Nennen Sie fünf Bestandteile einer umfassenden Alarmanlage für Bürogebäude (jeweils Fachbegriff) und ordnen Sie sie den
Bereichen Einbruch, Brand, Zutrittskontrolle zu. (10 P)  
4.2 Skizzieren Sie (Blockdiagramm) die Signalwege einer vernetzten Brandmeldeanlage mit Zentrale, Meldern, Alarmtafeln und
Aufschaltung zu einer Gefahrenabwehrzentrale. (7 P)  
4.3 Erläutern Sie kurz die Bedeutung von DSS1 im Funkbetrieb und nennen Sie zwei Vorteile gegenüber analoger
Kommunikation. (3 P)  

Teil 5: Einsatz- und Verfügungspraxis (20 Punkte)  
5.1 Fallbeschreibung: Nachts wird ein unbefugter Eindringling in ein Logistikzentrum gemeldet. Erstellen Sie eine
Einsatzanweisung (Max. 15 Zeilen), in der Sie folgende Punkte abarbeiten:  
   • Aufgabenverteilung (Streifenführer, Streifenpartner)  
   • Absprache mit Leitstelle  
   • Deeskalationsregeln  
   • Dokumentation und Berichtswesen  
   (10 P)  
5.2 Formulieren Sie einen kurzen Einsatzbericht (Max. 10 Zeilen) über den oben genannten Vorfall: Datum, Uhrzeit, Ort,
Beteiligte, Vorgehen, Ergebnis. (5 P)  
5.3 Ordnen Sie die folgenden Einsatzmittel den Prioritätsstufen A, B oder C zu und begründen Sie jeweils kurz die Zuordnung:
Taschenlampe, Handfesseln, Diensthund, Crowd‑Control‑Schilde. (5 P)  

Ende der Prüfung – Viel Erfolg!


